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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
Corona hat uns weiterhin fest im Griff. Seit vielen Wochen, teilweise schon seit Monaten müssen wir uns in unserem 
Alltag massiven Einschränkungen unterwerfen. Trotz der Einschränkungen scheint es, als ob keine Besserung und 
Aussicht auf Normalisierung der Lage eintreten will. Warum ist das so? Leider habe ich darauf keine Antwort. Auch ich 
tue mich manchmal hart, die Maßnahmen der Regierung nachvollziehen und verstehen zu können. Man hat nichts 
Greifbares, an dem man positive Effekte erkennen könnte. Meine Frau und ich haben uns beide im Oktober vergange-
nen Jahres mit COVID19 infiziert. Beide wissen wir nicht, wo wir uns angesteckt haben. Diese Tatsache nagt bis heute 
an mir und macht mich extrem nachdenklich. Vor allem deshalb, weil ich fünf Monate nach der Infizierung immer noch 
mit den Folgen zu tun habe. Einbildung? Ich denke nicht. Ich weiß, dass es nicht nur mir so geht. Für all diejenigen, die 
Corona noch nicht hatten und denen durch unsere Disziplin ein schwerer Verlauf und eventuelle längerfristige Folgen 
erspart bleiben, ist es doch wert, sich an die Regeln zu halten. Mit dem Impfen geht es voran und auch die Schnelltests 
werden zu einer Entspannung der Lage beitragen. Ich bitte Euch deshalb alle, noch ein wenig durchzuhalten und gedul-
dig zu bleiben – auch wenn es schwerfällt. Nutzen wir weiterhin die Angebote unserer regionalen Anbieter. In unserer 
Gemeinde wird nahezu alles angeboten, was im Alltag notwendig ist. 
 
Der Rathausbetrieb läuft aktuell annähernd uneingeschränkt. Lediglich eine vorherige telefonische Anmeldung ist bei 
einem Besuchswunsch notwendig. Ich bitte allerdings darum, Besuche im Rathaus auf das unbedingt Notwendige zu 
beschränken. 
 
„Sauber macht lustig 2021“ 
Corona sorgt leider auch dafür, dass diese tolle Aktion nicht wie gewohnt stattfinden kann. In den letzten Jahren sorg-
ten immer Kinder- und Jugendgruppen (Danke an die Jugendfeuerwehr) mit ihrer Teilnahme für den Frühjahrsputz in 
der Natur. Dieses Jahr sind wir alle aufgerufen, einen Spaziergang oder eine Wanderung dafür zu nutzen, achtlos weg-
geworfenen Müll am Straßenrand oder an den Wanderwegen einzusammeln. Nähere Informationen gibt es auf der In-
nenseite dieses Gemeindeboten. Der ZAW hat die Aktion übrigens mit einem Gewinnspiel verknüpft, bei dem man 
Straubing-Schecks gewinnen kann. Allen Teilnehmern viel Glück und ein Vergelt´s Gott für die Teilnahme.  
 
 
Ihr / Euer 
 
Dieter Schröfl 
1. Bürgermeister 
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Öffnungszeiten: 

 
Wertstoffhof: 
Mittwoch: 16.00 bis 18.00 Uhr – Sommerzeit 
  15.00 bis 16.00 Uhr – Winterzeit 
Freitag:  14.00 bis 16.00 Uhr  
Samstag: 09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Wir bitten zu beachten, dass Aufgrund 
 
Gemeindeverwaltung/Bürgerbüro/Verkehrsamt:  
Montag und  
Mittwoch bis Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 bis 18.00 Uhr 
 

Um das Ansteckungsrisiko für Besucher und Beschäftigte ge-
ring zu halten, gelten folgende Regelungen: 
 

 Bitte beschränken Sie Ihre persönlichen Vorsprachen 
und Besuche im Rathaus auf das unbedingt erforderli-
che Maß. 

 Wickeln Sie in Ihrem eigenen Interesse Ihre Anliegen-
bevorzugt schriftlich, per E-Mail oder telefonisch ab. 

 Zugang zum Rathaus erfolgt nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung (Tel. 09963/9410-0). Es sind die Hygi-
eneregeln einzuhalten und Masken zu tragen.  

 
Sprechzeiten 1. Bürgermeister:  
Dienstag: 14:00 bis 17:00 Uhr nach  
  telefonischer Vereinbarung.  
 
VdK-Sprechtage im Rathaus: 
 
Bis auf weiteres finden keine Außensprechtage des VdK statt. 
Im Dezember wurde die Sozialrechtsberatung komplett auf Tele-
fonberatung umgestellt. Bitte rufen Sie in der VdK-Kreisge-
schäftsstelle an und vereinbaren Sie Ihren persönlichen telefoni-
schen Beratungstermin. 
 
Nutzen Sie für Ihre Anliegen auch das Upload-Portal: 
https://posteingang.vdk-edv.de  
Hier können Sie einfach und sicher Ihre Dokumente an den VdK 
übermitteln. 
 
In vielen Fällen ist zur weiteren Bearbeitung Ihrer Unterlagen und 
Bescheide ein Termin – telefonisch oder persönlich – notwendig. 
Mit der Übermittlung Ihrer Dokumente ohne vorherige Absprache 
geht keine Fristwahrung oder Fristverlängerung für Ihr sozial-
rechtliches Anliegen einher. 
 
Sozialverband VdK Bayern e.V. 
Kreisverband Straubing-Bogen 
Landshuter Straße 21 
94315 Straubing 
Tel. 0 94 21 / 8 47 16 - 0 
Fax 0 94 21 / 8 47 16 - 90 
kv-straubing@vdk.de 
 

Informationen der Wasserversorgung: 
 
Härtegrad: 
 
Das Wasser der gemeindlichen Wasserversorgung entspricht 
dem Härtebereich „weich“.  
 
 
 
 

Einwohnerstatistik 
 
In der Gemeinde Rattenberg waren am 31.12.2020 folgende 
Einwohner gemeldet:  
 
Ortsteile: gesamt weiblich männlich 
Almhofen ........................ 8 ................... 2 ...................... 6 
Altwies .......................... 24 ................. 13 .....................11 
Aufeld ............................. 2 ................... 1 ...................... 1 
Auwies ............................ 6 ................... 2 ...................... 4 
Baumgarten .................. 42 ................. 19 .....................23 
Bremeck ......................... 6 ................... 2 ...................... 4 
Bruckhof ....................... 16 ................. 11 ...................... 5 
Bühlhof ........................... 6 ................... 3 ...................... 3 
Buglmühl ....................... 12 ................... 5 ...................... 7 
Engelsdorf .................... 57 ................. 31 .....................26 
Friedenstadl .................... 4 ................... 2 ...................... 2 
Gneißen ........................ 59 ................. 31 .....................28 
Grub .............................. 35 ................. 18 .....................17 
Haderhaus ...................... 8 ................... 4 ...................... 4 
Hammersdorf ................ 31 ................. 10 .....................21 
Hinterfelling ..................... 9 ................... 5 ...................... 4 
Hochholz ....................... 35 ................. 18 .....................17 
Hochwies ........................ 1 ................... 0 ...................... 1 
Hubing .......................... 28 ................. 20 ...................... 8 
Irlmühl ............................. 1 ................... 0 ...................... 1 
Kellburg ........................ 36 ................. 19 .....................17 
Kriseszell .................... 103 ................. 51 .....................52 
Maierhof ........................ 11 ................... 5 ...................... 6 
Maulendorf .................... 19 ................. 12 ...................... 7 
Moosmühl ..................... 10 ................... 5 ...................... 5 
Neuhammer .................. 18 ................. 10 ...................... 8 
Neurandsberg ............... 75 ................. 31 .....................44 
Oberbocksberg ............. 34 ................. 14 .....................20 
Obergschwandt ............. 17 ................... 7 .....................10 
Oberstein ........................ 4 ................... 2 ...................... 2 
Oberumwangen .............. 7 ................... 3 ...................... 4 
Ödhof .............................. 4 ................... 2 ...................... 2 
Pareszell ....................... 11 ................... 5 ...................... 6 
Rattenberg .................. 666 ............... 334 ...................332 
Redlmühl ...................... 10 ................... 4 ...................... 6 
Renften ........................... 9 ................... 4 ...................... 5 
Riedelswald .................. 21 ................. 10 .....................11 
Schergengrub ................. 9 ................... 7 ...................... 2 
Siegersdorf ................... 80 ................. 39 .....................41 
Steinachern................... 47 ................. 22 .....................25 
Stockhaus ....................... 6 ................... 2 ...................... 4 
Stockmühle ................... 11 ................... 7 ...................... 4 
Untergschwandt ............ 76 ................. 37 .....................39 
Unterholzen .................. 34 ................. 17 .....................17 
Unterstein ....................... 4 ................... 3 ...................... 1 
Unterumwangen ............. 8 ................... 4 ...................... 4 
Vorderfelling.................... 8 ................... 4 ...................... 4 
Vornwald ....................... 11 ................... 4 ...................... 7 
Wassesbühl .................. 32 ................. 14 .....................18 
Weberhäusl................... 10 ................... 5 ...................... 5 
Weidenhof ...................... 4 ................... 2 ...................... 2 
Weidenschaft .................. 7 ................... 3 ...................... 4 
Weisholz ......................... 5 ................... 3 ...................... 2 
Wies .............................. 28 ................. 16 .....................12 
Zellwies ........................... 0 ................... 0 ...................... 0 
Zierling .......................... 22 ................. 12 .....................10 
Ziernberg ...................... 14 ................... 6 ...................... 8 
 
Gesamt .................... 1863 ............... 913 ...................950 
davon  1704 mit Hauptwohnsitz 
  159 mit Nebenwohnsitz 
  14 mit Mehrfachwohnsitz in Rattenberg 
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Informationen des ZAW 
 
Sauber macht lustig - Spezial 21 
Müllsammeln in Eigenregie von 19.- 28. März 
 

Unterwegs in und für unsere Heimat. Ma-
chen Sie mit und sammeln Sie auf Ihren Spa-
ziergängen und Ausflügen herumliegende 
Abfälle ein. Lassen Sie uns einzeln und doch 
als Teil einer großen Gemeinschaft in der 
Stadt Straubing und dem gesamten Land-
kreis Straubing-Bogen aktiv werden. Pande-
miebedingt ist dieses Jahr keine große Ge-
meinschaftsaktion möglich. 

 
Kreative Lösungen 
Worin lässt sich der Müll einsammeln? Haben Sie Verpackungs-
tüten, die Sie wiederverwerten können? Oder Eimer, Körbe? 
Werden Sie erfinderisch im Sinne der Abfallvermeidung. Sollten 
Sie aber dringend ein Sammelbehältnis benötigen, können Sie 
sich ab 12. März in Wertstoffhöfen einen kleinen Sammelsack 
abholen (ca. 56 Liter). 
 
Wohin mit dem Müll? 
Ist in Ihrer Tonne noch ein Plätzchen frei? Dann ist das der ein-
fachste Weg. Sollte es aber Platzprobleme geben, gibt es Ab-
hilfe. Für den Landkreis gilt: Nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrer 
Gemeinde auf. Sie hilft Ihnen weiter. Nahezu alle Gemeinden un-
terstützen die Aktion. 
 
Was gibt es zu beachten? 
Gehen Sie bitte kein Risiko ein und halten Sie sich von Straßen 
fern. Tragen Sie ggf. eine Warnweste. Bitte beachten Sie die Re-
geln des Naturschutzes und meiden Sie sensible Bereiche.    
Vorsichtig mit spitzen oder scharfen Gegenständen. Rufen Sie 
uns an, wenn Sie Sondermüll finden: 09421 9902-19 oder 0172 
850 22 95. 
 
Beim Fund von kürzlich verendeten Wasservögeln verständigen 
Sie bitte das Veterinäramt über den Fundort und lassen Sie das 
Tier liegen. Es wird ggf. auf Vogelpest untersucht. Diese ist zwar 
für den Menschen unbedenklich, aber für die Federviehhaltung 
eine Gefahr. Und – geben Sie Corona keine Chance! Bleiben Sie 
in Ihrem gewohnten Kreis und respektieren Sie bitte die Bestim-
mungen zum Schutz vor der Pandemie. 
 
Digitale Gemeinschaft - #saubermachtlustigZawSR 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und sichtbare Zeichen Ihres 
Tuns. Veröffentlichen Sie dazu Fotos von Ihrem Sammelerlebnis 
unter #saubermachtlustigZawSR und lassen Sie auch andere 
dadurch teilhaben. 
 
Verlosung - Teilnahmebedingungen 
Sie möchten an der Verlosung teilnehmen? Dann senden Sie 
uns im Zeitraum vom 19. bis einschließlich 28. März 2021 ein 
Foto oder einen Textbeitrag zu Ihrem Sammelerlebnis an 
info@zaw-sr.de.  Unter allen diesen Beiträgen, die uns per E-
Mail erreichen, verlosen wir 40 Preise im Wert von jeweils 50,- €. 
Jeder Gewinner erhält fünf Straubing-Schecks. 
 
Teilnehmen dürfen alle Sammler*innen mit Wohnsitz in der Stadt 
Straubing oder dem Landkreis Straubing-Bogen. Die Verlosung 
findet im Anschluss an die Aktion statt. Den Gewinnern werden 
die Schecks postalisch zugestellt. Die Kontaktdaten werden nur 
zur Abwicklung der Verlosung genutzt und im Anschluss ge-
löscht. 
 
Haben Sie noch Fragen? 
Kontakt info@zaw-sr.de  oder Frau Späth 09421 9902-28 
Zweckverband Abfallwirtschaft Straubing Stadt und Land 

Aus den Gemeinderatssitzungen 
 
Gemeinderatssitzung vom 28.01.2021 
 
Am 28.01.2021 fand um 19.00 Uhr in der alten Turnhalle der 
Schule Rattenberg eine Gemeinderatssitzung statt. Das Gre-
mium war zur Sitzung vollzählig erschienen. Der 1. Bürgermeis-
ter informierte den Gemeinderat darüber, dass die nächste Ge-
meinderatssitzung voraussichtlich am 25.02.2021 um 19.00 Uhr 
stattfinden wird. Als Tagungsort ist wieder die alte Turnhalle vor-
gesehen. 
 
Hinsichtlich der Corona-Fallzahlen sind derzeit in Rattenberg 
drei aktive Fälle beim Gesundheitsamt registriert. Die Ausgabe 
der FFP2 Masken für pflegende Angehörige wurde am 26. Ja-
nuar nachmittags durchgeführt. Auch jetzt können pflegende An-
gehörige die Masken für pflegebedürftige Personen, die in der 
Gemeinde Rattenberg wohnen, noch kostenfrei im Rathaus ab-
holen. Hierzu ist jedoch eine telefonische Voranmeldung notwen-
dig. Jeder Hauptpflegeperson sollen auf diesem Weg drei 
Schutzmasken zur Verfügung gestellt werden. Ein Nachweis 
muss erbracht werden, hierzu reicht es aber aus, ein Schreiben 
der Pflegekasse vorzuzeigen, aus dem der Pflegegrad der zu be-
treuenden pflegebedürftigen Person hervorgeht. 
 
Ebenso kommt es durch den Lock-Down auch in der Gemeinde-
verwaltung zu Einschränkungen. Der Zugang zur Gemeindever-
waltung ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
 
Die Abnahme der Baumaßnahmen für das neue Baugebiet „Am 
Pfaffenhölzl“ ist erfolgt. Es wurden nur geringe Mängel festge-
stellt, die von der Baufirma nach der Frostperiode behoben wer-
den. Die Vermessung wurde durchgeführt. 
 
Der 1. Bürgermeister gab ein Schreiben des Schützenvereins 
Waldeslust Wies e. V. bekannt. Der Verein bedankt sich bei der 
Gemeinde für die Unterstützung beim Austausch der Fenster im 
Schützenheim. 
 
Sodann behandelte der Gemeinderat zwei Anträge auf Vorbe-
scheid und einen Antrag auf Genehmigungsfreistellung. Das ge-
meindliche Einvernehmen zu den Vorhaben wurde erteilt bzw. 
von diesen Kenntnis genommen. 
 
Bezüglich der Einbeziehungssatzung Föhrenweg sind noch nicht 
alle Stellungnahmen eingegangen bzw. besteht noch Klärungs-
bedarf, die Entscheidung über die Satzung wurde daher zurück-
gestellt. 
 
Der Kreisjugendring hat der DJK Rattenberg eine Jugendförde-
rung für das Skilager in Hinterstoder vom 01.01. – 05.01.2020 in 
Höhe von 1.040,00 Euro bewilligt und bittet die Gemeinde Rat-
tenberg ebenfalls einen Zuschuss zu gewähren. 
 
Der Ausflug wird von der Gemeinde Rattenberg gemäß den 
neuen Förderrichtlinien und den neuen Fördersätzen mit 4,00 
Euro je Übernachtung für jeden jugendlichen Teilnehmer aus 
Rattenberg und die hierfür anerkannten 10 Betreuer bezu-
schusst. Die Gemeinde Rattenberg gewährt bei 39 Teilnehmern 
aus Rattenberg unter 27 Jahren und 10 Betreuern eine Zuwen-
dung in Höhe von 784,00 Euro für das Skilager in Hinterstoder. 
 
Der 1. Bürgermeister gab ein Schreiben der Freiwilligen Feuer-
wehr Rattenberg bekannt. Die Feuerwehr beabsichtigt einen An-
bau an die bestehende Werkstatt durchzuführen. Durch den Zu-
wachs an Ausrüstung ist der Aufbewahrungsplatz in ausreichen-
der Form nicht mehr gegeben. Im Falle einer Erweiterung wäre 
es möglich Lagerplatz für Kleidung und Ausrüstungsgegen-
stände, sowie vereinseigene Gegenstände und Gerätschaften zu 
schaffen. Die Materialkosten belaufen sich auf ca. 15.000 Euro. 
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Der Feuerwehrverein hat einstimmig beschlossen, die gesamten 
Materialkosten zu übernehmen und die Erstellung des Anbaus in 
Eigeninitiative durchzuführen. Der Gemeinderat begrüßte die Ini-
tiative des Feuerwehrvereins und erteilte dem Vorhaben, vorbe-
haltlich baurechtlicher Genehmigung, seine Zustimmung. 
 
Als nächster Tagesordnungspunkt wurde die Stellvertretung der 
Gemeinde im Regionalentwicklungsverein Straubing-Bogen e. 
V. behandelt. Diese sind künftig, wie bisher, der 1. Bürgermeister 
Dieter Schröfl, im Vertretungsfalle der 2. Bürgermeister Johann 
Probst und als weitere Vertreterin wurde neu die 3. Bürgermeis-
terin Rosi Heigl bestimmt. 
 
Der 1. Bürgermeister gab einen kurzen Überblick über die derzeit 
laufenden Wasserrechtsverfahren bezüglich der Sicherung der 
eigenen Wasserversorgung. Im Gemeinderat wurde nochmals 
die Situation der privaten Wasserversorger, der Sportstättenför-
derung für Vereine und kommunale Zusammenarbeit im Touris-
mus angesprochen. 
 
Gemeinderatssitzung vom 25.02.2021 
 
Am 25.02.2021 fand um 19.00 Uhr in der alten Turnhalle der 
Schule Rattenberg eine Gemeinderatssitzung statt. Der 1. Bür-
germeister informierte den Gemeinderat über den nächsten Ter-
min der Gemeinderatssitzung. Diese wird voraussichtlich am 
25.03.2021 um 19.00 Uhr wieder in der alten Turnhalle der 
Schule in Rattenberg stattfinden. 
 
Dann gab der Sitzungsleiter einen kurzen Überblick über die 
Corona-Zahlen. Stand heute (25.02.) weist die Gemeinde einen 
Stand von 8 Infizierten und somit den zweithöchsten Wert im 
Landkreis auf. Im Laufe der Woche erfolgten auch erste Informa-
tionen über die geplanten Impfzentren im Landkreis. Für die Ge-
meinde Rattenberg wird das Impfzentrum in Konzell zuständig 
sein. 
 
Der 1. Bürgermeister berichtete über eine geplante Verkabelung 
im Rahmen des bestehenden Konzessionsvertrages durch das 
Bayernwerk.Zudem wies Bürgermeister Schröfl auf die Sozial-
raumanalyse und Bevölkerungsstatistik auf der Homepage des 
Landkreises Straubing-Bogen hin. 
 
Sodann standen zwei Anträge auf Genehmigungsfreistellung, 
drei Anträge auf Befreiungen vom Bebauungsplan und vier Bau-
anträge auf der Tagesordnung. 
 
Für das Baugebiet „Am Pfaffenhölzl“ muss eine Grünfläche ver-
legt werden. Diese Planänderung wird durch das Deckblatt Nr. 1 
durchgeführt. Der Aufstellungsbeschluss hierzu wurde am 
20.09.2020 gefasst. Der Gemeinderat fasste nun den Billigungs- 
und Auslegungsbeschluss für die vom Planungsbüro MKS vor-
gelegten Planunterlagen. Die Verwaltung wird ermächtigt und 
beauftragt, das Auslegungsverfahren durchzuführen. 
Bei der Einbeziehungssatzung „Föhrenweg“ lagen die letzten 
Stellungnahmen nun vor. Die Einwendungen und Stellungnah-
men der öffentlichen Träger wurden vorgestellt und gegeneinan-
der abgewogen. Sodann wurde der Satzungsbeschluss gefasst. 
Die Eckdaten des Haushaltsplanes wurden dem Gemeinderat 
durch die Geschäftsstellenleiterin vorgestellt. Die Auswirkungen 
der Corona-Pandemie werden sich im Haushalt der Gemeinde 
vermutlich erst deutlich 2022 und 2023 niederschlagen. Der Ge-
samthaushalt beläuft sich für das Haushaltsjahr 2021 auf 
5.670.800 Euro, davon entfallen 3.383.600 Euro auf den Verwal-
tungshaushalt und 2.287.200 Euro auf den Vermögenshaushalt. 

Als größte Investitionen stehen 2021 das Baugebiet „Am Pfaffen-
hölzl“, die Sanierung der Burg Neurandsberg sowie Maßnahmen 
zur Abwasserbeseitigung und Straßen-/Brückenbau im Haus-
haltsplan. Die Haushaltssatzung und der Finanzplan wurden 
durch den Gemeinderat beschlossen. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Rattenberg stellte einen schriftlichen 
Antrag auf Errichtung eines 3. Stellplatzes und Anschaffung ei-
nes Mehrzweckfahrzeuges. Im Gemeinderat war man sich einig, 
dass ein zusätzliches Fahrzeug eine gute Ergänzung und insbe-
sondere für den Mannschaftstransport – vor allem hinsichtlich 
der vorhandenen Fahrerlaubnisse sicherlich sinnvoll wäre. Man 
kam überein, das Projekt weiter verfolgen zu wollen und das Pro-
jekt in die mittelfristige Finanzplanung für das Jahr 2023 aufzu-
nehmen. 
 
In Kooperation mit dem Bayerischen Gemeindetag bietet die 
KUBUS GmbH den bayerischen Kommunen und Zweckverbän-
den aktuell die Teilnahme an der Bündelausschreibung für die 
kommunale Strombeschaffung in Bayern für die Lieferjahre 2023 
bis 2025 an. 
 
Es soll im Rahmen der Bündelausschreibung 2023 bis 2025 100 
% Ökostrom ohne Neuanlagenquote beschafft werden. 
Das Thema „öffentliche Toilette“ wurde ausführlich diskutiert. Als 
Standort wurde das ehemalige Kühlhaus im Kellerbereich des 
Hauses am Dorfplatz 9 ins Auge gefasst. Es soll eruiert werden, 
ob es Fördermöglichkeiten für die Errichtung gibt. Der 1. Bürger-
meister versucht, bis zur nächsten Gemeinderatssitzung eine 
erste Kostenschätzung einzuholen. 
 
Unter Wünsche und Anträge wurde ein Antrag der DJK Ratten-
berg auf Bau einer Lagerhalle an den Bauausschuss verwiesen. 
Dem Antrag der KuSK Rattenberg Siegersdorf auf Übernahme 
von 1/3 der Kosten für die Renovierung des alten Kriegerdenk-
males bei der Kirche wurde zugestimmt. 
 
Aus dem Gemeinderat kamen Vorschläge für die ILE-Förderung 
von Kleinprojekten. Zwei weitere Anfragen aus dem Gemeinde-
rat wurden an den Bauhof zur zuständigen Erledigung verwie-
sen. 
 

Stellenangebote aus Nachbargemeinden: 
 
KfH-Dialysezentrum - Kuratorium für Dialyse und Nierentransplantation e.V.  
  

3-jährige Ausbildung zum/zur 
Medizinischen Fachangestellten (m/w/d) 

  

Als MFA-Azubi im KfH verlassen Sie sich auf eine hochwertige und durch das 
KfH-Ausbildungshandbuch strukturierte Ausbildung.  
  

Das bringen Sie mit:  
• Sie haben einen qualifizierten Hauptschulabschluss oder die Mittlere 

Reife/den Realschulabschluss.  
• Sie haben Spaß am Umgang mit Menschen und begeistern mit Einfüh-

lungsvermögen und Teamfähigkeit.  
• Sie möchten sich für andere Menschen engagieren und dabei selbst viel 

lernen.  
  

Einsatzort:                         Arbeitszeit:                   Eintrittsdatum:  
Sankt Englmar                  Vollzeit                          01. September 2021  
  

Bewerbungen bitte an:       Info:  
KfH-Dialysezentrum                                     Tel. 09965/842050                             
Bayerweg 9                                                   Email:st.englmar@kfh-dialyse.de  
94379 Sankt Englmar  
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